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Warum die Schweiz nicht im November feiert

Am 1. August blickt die Schweiz weit in die Geschichte zurück – ins Spätmittelalter, auf die Unter-
zeichnung des Bundesbriefs von 1291. Der Nationalfeiertag als solcher ist aber ein relativ neues 
Phänomen. Als die moderne Schweiz 1848 gegründet wurde, hatte das Land keinen offiziellen 
Nationalfeiertag. Als Gründungstag der alten Eidgenossenschaft wurde gemeinhin der 8. Novem-
ber angesehen, da sich die Landsleute von Uri, Schwyz und Unterwalden gemäss der Überlieferung 
am «Mittwoch vor Martini» im Jahr 1307 auf dem Rütli zu ihrem Schwur getroffen haben sollen. 

Die erste Bundesfeier am 1. August gab es denn auch erst 1891. Bereits in den 80er-Jahren des 
19. Jahrhunderts rückte langsam der 1. August als neuer «Geburtstag» in den Vordergrund, wie 
der Historiker Urs Altermatt in einem Artikel zum Bundesfeiertag schrieb. Das Datum verweist 
auf den Bundesbrief, der auf «Anfang August 1291» datiert ist. Vorerst blieb die Bundesfeier von 
1891 aber ein Einzelereignis: Eine jährliche Wiederholung wurde erst sieben Jahre später fest-
gelegt. Der Bundesrat forderte die Kantone ab dem Jahr 1899 auf, jeweils am Abend des 1. August 
die Glocken läuten zu lassen. 

Quelle: kath.ch

PS: Auch die Glocken der Pfarrkirchen von Emmen und Rothenburg werden am 1. August um 
20.00 Uhr für zirka 10 Minuten zu hören sein.

Bild: KI-generiert

Dies und das
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Das Herz wird nicht dement

Bei meinem Besuch auf einer Abteilung im Betagtenzentrum 
Alp sitzen einige Bewohnerinnen in der Stube. Jede hat ihren 
angestammten Platz. Im Radio läuft die «Musikwelle». Ich setze 
mich neben Frau S. Sie freut sich und meint nach kurzer Zeit: 
«Ich möchte Sie mit meinem Sohn bekannt machen.» Wir 
gehen miteinander auf ihr Zimmer und treffen dort auf ihren 
Mann. Wieder in der Stube, lade ich Frau S. – ich weiss, dass sie 
gerne tanzt – zu einem Tänzlein ein. Sie willigt ein und über-
nimmt sogleich die Führung, da ich kein begnadeter Tänzer bin. 
Tanzen ist eine Herzenssache!

Das Gesicht von Frau B. strahlt, als sie mich sieht. Ich 
bringe ihr die Kommunion und wir gehen dafür miteinander 
auf ihr Zimmer. Sie ist jeweils in Sorge, ob sie noch beten kann. 
Neulich meinte sie: «Ich habe keine Kollegen, mit denen ich 
beten kann.» Ich bete mit ihr jeweils bewusst verschiedene 
Formelgebete. Und sie freut sich, dass sie das «Vaterunser», das 
«Gegrüsst seist du, Maria» und das «Mein Herr und mein Gott» 
einwandfrei beten kann. Beten ist eine Herzensangelegenheit!

Mehrere Bewohnerinnen der Wohngruppe kommen in 
Begleitung einer Pflegefachfrau zum Gottesdienst in die Kapelle 
Alp. Beim Hereinkommen herrscht noch eine gewisse Nervosi-
tät. Als dann alle ihren Platz gefunden haben, entspannen sich 
die Gesichtszüge. Dieses Setting ist ihnen nicht unbekannt. Für 
die Lieder schlägt die Pflegerin das Kirchengesangbuch auf der 
entsprechenden Seite auf. Frau L. meint, sie brauche das nicht. 
Sie könne es ja eh nicht mehr lesen. Sie braucht es wirklich 
nicht, denn sie singt die Lieder auswendig mit. Singen kommt 
von Herzen! Wo Worte vergehen und Gedanken sich verlieren, 
trägt das Herz still weiter, was wirklich zählt.

PS: Es gibt ein Buch mit dem Titel: «Das Herz wird nicht 
dement. Rat für Pflegende und Angehörige» von Udo Baer und 
Gabi Schotte-Lange. 

Walter Amstad, 
Betagtenseelsorger

Kontakte

Katholische Kirche Emmen-Rothenburg
www.kath.emmen-rothenburg.ch

Sekretariat Emmer Pfarreien
Schulhausstrasse 4, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 20

Sekretariat Pfarrei St. Barbara
Flecken 34, 6023 Rothenburg
041 280 13 28

Pastoralraumleitung
David Rüegsegger, 041 552 60 25

Leitungsassistenz
Marianne Grob, 041 552 60 60

Kommunikation
Tena Ivancic, 041 552 60 13

Bezugspersonen
Pfarrei Bruder Klaus, Ulrike Zimmermann
041 552 60 45
Pfarrei Hl. Familie Gerliswil, Claudia Ernst 
041 552 60 26
Pfarrei St. Barbara, Franziska Stadler 
041 280 13 28
Pfarrei St. Maria, Romeo Zanini 
041 552 60 24
Pfarrei St. Mauritius, Diana Garcia
041 552 60 12

Betagtenseelsorge
Walter Amstad, 041 552 60 23
Nana Amstad, 041 552 60 75

Seelsorge
Karl Abbt, 041 552 60 99
Gabriela Inäbnit, 041 552 60 32
Joy Paul Manjaly, 041 552 60 22
Matthias Vomstein, 079 230 97 05

Leitung Betrieb und Sakristanendienst
Werner Aregger, 041 552 60 03

Jugendarbeit
Alfredo Marku, 041 552 60 73
jugendarbeit@
kath.emmen-rothenburg.ch

Religionsunterricht und Katechese
Operative Leitung ad interim Emmen:
Mario Blasucci, 041 552 60 50
ruk.emmen@kath.emmen-rothenburg.ch

Rektorat Rothenburg:
Verena Bieri, 041 280 13 28
ruk.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Sozialberatung
Katharina Studer und Claudia Gaus
041 552 60 55
sozialberatung@
kath.emmen-rothenburg.ch

Kirchenratspräsidium
Emmen: Hansruedi Schmidiger
Rothenburg: Urs Ebnöther

Kirchgemeindeverwaltung Emmen
Mario Blasucci, 041 552 60 01

E-Mail immer mit: vorname.name@
kath.emmen-rothenburg.ch
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Kräutersegnung an Maria Himmelfahrt

Am Fest Maria Himmelfahrt feiern wir die Hoffnung, 
dass das Leben bei Gott seine Vollendung findet. 
Maria steht dabei als Zeichen des Vertrauens und der 
Nähe Gottes. Zur Tradition dieses Festtages gehört 
die Kräutersegnung. Die vielfältigen Kräuter und 
Blumen erinnern an die Schönheit und Heilkraft der 
Schöpfung und an Gottes Segen, der uns im Alltag 
begleitet. Die gesegneten Kräutersträusschen wer-
den oft zu Hause aufbewahrt und gelten als Zeichen 
des Schutzes, der Dankbarkeit und der Verbunden-
heit mit Gott.

In den Gottesdiensten zu Maria Himmelfahrt 
werden die von den Gottesdienstbesucherinnen  
und Gottesdienstbesuchern mitgebrachten Kräuter-
sträusschen gesegnet. Alle sind herzlich eingeladen, 
ihre selbst gebundenen oder gesammelten Kräuter 
mitzubringen und diesen schönen alten Brauch mit-
zufeiern.

Claudia Ernst, pastorale Mitarbeiterin

Gottesdienste am 15. August
09.00	 Schooswaldkapelle	 mit Kräutersegnung
	 Mitwirkung:  
	 Jodlerklub Maiglöggli

10.00	 Kapelle Betagtenzentrum Alp

10.30	 Pfarrkirche Bruder Klaus	 mit Kräutersegnung

10.30	 Pfarrkirche St. Barbara	 mit Kräutersegnung

11.00	 Pfarrkirche St. Maria	 mit Kräutersegnung

15.30	 Raum der Stille Betagtenzentrum Emmenfeld

Frauen-Heilkreis zu Maria Himmelfahrt

Was im Aussen gefeiert wird, darf in uns selbst geschehen

Am Donnerstag, 27. August von 19.30 bis ca.  
21.30 Uhr findet in der Pfarrkirche St. Barbara der 
nächste Frauen-Heilkreis statt.

Das Fest von Maria Himmelfahrt lädt ein, uns an 
unsere eigene Würde und Schönheit zu erinnern. 
Maria wird als Bild für die Schönheit des ganzen Kos-
mos verstanden – für ein Leben, das in seiner ganzen 
Fülle angenommen ist. Mit dem Segnen der Kräuter 
im Gottesdienst von Maria Himmelfahrt wird dies 
bis heute sichtbar. Die Kräuter verbinden die Vielfalt 
und Heilkraft der Natur mit unserem eigenen Leben. 

Verschiedene Heilpflanzen begleiten uns an 
diesem Abend. Sie sind eingeladen, beim Räuchern 
der Pflanzen selbst zu spüren, wie die Pflanzenkraft 
sie unterstützen kann. Für Frauen – unabhängig 
davon, wie sie zur Kirche stehen. Du bist willkom-
men, so wie du bist.

Franziska Stadler

Anmeldung bis 23. August per E-Mail an: 
franziska.stadler@kath.emmen-rothenburg.ch 
oder per Telefon: 041 280 13 28

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
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Personelles

Eintritte
Ab 1. August verstärkt Felizitas Hermann 
das Katecheseteam Rothenburg mit einem 
Pensum von 14 Prozent. Felizitas wohnt 
in Rothenburg und bringt einen viel-
seitigen beruflichen Hintergrund mit. 
Nach ihrer Ausbildung zur Köchin liess sie 
sich zur Sakristanin ausbilden und arbeitet 
heute als Sakristanin und Hauswartin in 
Eschenbach. Zudem engagiert sie sich als 
Präsidentin bei der Luzerner Kantonalen 
Sakristanenvereinigung. Zurzeit befindet 
sie sich in der Ausbildung zur Katechetin 
und freut sich darauf, ihr Wissen und ihre 
Begeisterung für den Glauben an Kinder 
und Jugendliche weiterzugeben.

Wir freuen uns, per 1. August Carmen 
Emmenegger als neue Präses der Pfadi 
Rothenburg zu begrüssen. Carmen arbei-
tet als diplomierte Pflegefachfrau HF bei 
der Spitex Rothenburg. Ihr grosses Enga-
gement zeigt sich auch ausserhalb ihres 
Berufs: Sie ist Mitglied der Feuerwehr 
sowie der Guuggenmusig Borggeischter 
und ist als Treiberin bei der Jagd aktiv. Mit 
ihrer Verbundenheit zur Gemeinde und 
ihrer Freude an der Arbeit mit jungen 
Menschen wird sie die Pfadi Rothenburg  
bereichern. 

Wir heissen Felizitas Hermann und Car-
men Emmenegger herzlich willkommen 
und wünschen ihnen einen guten Start 
und viel Freude an ihren neuen Aufgaben.

Austritte
Anfang Juli durfte Marianne Grob ihr  
fünfjähriges Dienstjubiläum feiern. Als 
Leitungsassistentin unterstützte sie die 
Pastoralraumleitung mit ihrem Fach-
wissen und begleitete die Sekretariate auf 
dem Weg zu einer zukunftsfähigen Katho-
lischen Kirche Emmen-Rothenburg. Nun 
verlässt sie uns per Ende August, um eine 
neue berufliche Herausforderung näher  
an ihrem Wohnort im Kanton Zug anzu-
nehmen.

Ebenfalls per Ende August verlässt uns  
Alfredo Marku. Während der vergan
genen vier Jahre war er als Fachverantwort
licher Jugend die treibende Kraft bei der 
Weiterentwicklung dieses Bereichs und 
prägte die neue, zukunftsorientierte Aus-
richtung der Jugendarbeit entscheidend 
mit. Zudem stellte er als Firmverantwort-
licher wichtige Weichen für die Weiter-
entwicklung des Firmwegs.

Wir danken Marianne Grob und Alfredo 
Marku herzlich für ihren grossen Einsatz 
und die wertvolle Mitarbeit. Für ihren wei-
teren beruflichen und persönlichen Weg 
wünschen wir ihnen alles Gute und Gottes 
reichen Segen.

Besuch aus Syrien

Syrien befindet sich nach jahrelangem Krieg im Umbruch. 
Christen und andere religiöse Minderheiten wissen nicht, wie 
es nach dem Machtwechsel weitergeht. Der österreichische 
Jesuitenpater Gerald Baumgartner ist für das Hilfswerk «Kirche 
in Not» in Syrien im Einsatz. In den Gottesdiensten am Don-
nerstag, 20. August um 18.00 Uhr in Bertiswil und am Freitag, 
21. August um 09.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Maria gibt er uns 
persönliche Einblicke in das Leben und den Einsatz der Kirche 
vor Ort. Pater Gerald Baumgartner (rechts) berichtet von 

seinem Einsatz für «Kirche in Not» in Syrien.� Bild: zvg

Dienstjubiläen
Seit 25 Jahren ist Bernadette Stocker 
wertvolles Mitglied des Pfarreiteams  
Bruder Klaus in der Katholischen Kirche 
Emmen-Rothenburg. Mit viel Herzblut, 
Engagement und Einfühlungsvermögen 
für die Menschen vor Ort leitet sie das  
BibelTeilen, gestaltet die Krippenland-
schaft und die Lichtfeier zum Start in  
den Advent. Als pensionierte Katechetin 
arbeitet sie in der Liturgiegruppe mit, 
wirkt als Lektorin und ist Mitglied des 
Pfarreirats. Ihre Herzlichkeit und Hilfs
bereitschaft werden sehr geschätzt.

Seit zehn Jahren ist Roger Amstutz als  
Sakristan der Pfarrei St. Maria bei der  
Katholischen Kirche Emmen-Rothenburg 
tätig. Als Sakristan leistet Roger einen 
wichtigen Dienst vor, während und nach 
den Gottesdiensten, bewirtschaftet die 
Raumvermietung und wirkt als wichtige 
Drehscheibe vor Ort. Als Kontaktperson 
für die Jubla sowie die Ministranten be-
gleitet und unterstützt Roger die Jungen 
und Jugendlichen und bewirtschaftet den 
Kirchenplatz sowie die Umgebung um das 
Pfarreizentrum St. Maria. Seiner Passion, 
dem Schnitzen von Holzfiguren, verdan
ken wir unter anderem den wunderbaren 
Engel in der Pfarrkirche St. Maria. 

Wir danken Bernadette Stocker und Roger 
Amstutz herzlich für ihre langjährige  
Mitarbeit und wünschen ihnen weiterhin 
viel Freude an ihrer Tätigkeit.

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
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Personelles

Herzlich willkommen, Diana Garcia!

Wir freuen uns sehr, dass wir per 1. August 2026 Frau Diana 
Garcia aus Aarburg als Pfarreiseelsorgerin in Ausbildung für 
die zweijährige Berufseinführung in der Katholischen Kirche 
Emmen-Rothenburg begrüssen dürfen.

Diana Garcia hat im Sommer 2026 ihr Masterstudium der 
Theologie an der Theologischen Fakultät der Universität  
Luzern erfolgreich abgeschlossen. Nun freut sie sich darauf, die 
vielfältigen liturgischen und pastoralen Aufgaben in unserem 
Pastoralraum kennenzulernen und aktiv mitzugestalten. Mit 
ihrer offenen, herzlichen und sympathischen Art wird sie rasch 
wertvolle Beziehungen zu unseren Pfarreiangehörigen auf-
bauen und unser pastorales Team bereichern. Ein Schwerpunkt 
ihrer Tätigkeit wird in der Pfarrei St. Mauritius liegen.

Im Gottesdienst vom 9. August 2026 um 09.00 Uhr in  
der Pfarrkirche St. Mauritius wird Diana Garcia offiziell in  
der Katholischen Kirche Emmen-Rothenburg willkommen ge-
heissen. Zu dieser Feier sind alle Pfarreiangehörigen herzlich 
eingeladen.

Wir wünschen Diana Garcia für ihre Ausbildungszeit in 
unserem Pastoralraum viele bereichernde Erfahrungen, Gottes 
Segen und viel Freude bei ihrem Wirken. Wir freuen uns auf  
die gemeinsame Zeit und heissen sie bereits heute herzlich  
willkommen.

Ana Fernández, Kirchenrätin Emmen

Diana Garcia.� Bild: zvg

Zukunftsprozess Katholische Kirche Emmen-Rothenburg

Arbeitsgruppe «Neues und Innovatives»

Die Arbeitsgruppe «Neues und Innovatives» hat 
sich Anfang Juli für eine erste Sitzung getroffen.  
Wir haben uns über unsere prägenden Kirchen-
erfahrungen ausgetauscht und darüber nach-
gedacht, was heutige Menschen sich von der Kirche 
wünschen und was sie erfahren möchten. 

Die Sakramente bieten Berührungspunkte, die als 
bereichernd empfunden werden, das Engagement 
für die Jugend und die Senioren wird geschätzt und  
vereinzelt werden Gottesdienste besucht, weil die 
Musik lockt. Wir haben festgestellt, dass es dort,  
wo Menschen – Freiwillige und Angestellte – der  
Kirche ein Gesicht geben und sich mit Feuer und 
Begeisterung für die Sache Gottes engagieren, einen 
Ort geben kann, an dem sich verschiedenste Men-
schen in Gruppen und in den Feiern geborgen und 
willkommen fühlen. 

Die Mitwirkenden in der Gruppe sind alle 
aus der Pfarrei Bruder Klaus. Sie haben 
bedauert, dass die anderen Pfarreien nicht 
vertreten waren, weil der Austausch be-
reichernd wäre. Die Arbeitsgruppe stellte 
fest, dass in den verschiedenen Pfarreien 
bereits Neues und Innovatives gelebt wird 
und will im Moment nicht noch Weiteres 
auf die Beine stellen. Sie möchte sich je-
doch zu einem späteren Zeitpunkt wieder 
treffen. Diesen Termin werden wir dann 
im Chele-Info ausschreiben. 
Weitere Interessierte dürfen sehr gerne 
dazukommen.

Franziska Stadler

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
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Religionsunterricht und Katechese Emmen

Herzliche Einladung zum Schulstartsegen in Emmen

Das Katecheseteam Emmen 2026/27:

Alexander Lanker ist zuständig für den 
Religionsunterricht der 5. Klassen in St. 
Mauritius, St. Maria und Bruder Klaus 
sowie der 6. Klassen in St. Mauritius,  
Bruder Klaus und Gerliswil. Zudem unter-
stützt er Aurelia Chinazzi bei den Sakra-
menten. 

Aurelia Chinazzi unterrichtet die 1. bis 4. 
Klassen in St. Mauritius sowie die 4. Klas-
sen in St. Maria und Bruder Klaus. Sie ist 
verantwortlich für die Erstkommunion in 
St. Mauritius und den Versöhnungsweg  
in St. Maria für die Kinder der beiden süd-
lichen Pfarreien. Darüber hinaus trägt sie 
die Verantwortung für den Versöhnungs-
weg in Bruder Klaus. 

Lidija Babic unterrichtet die 2. und 3. Klas-
sen in Gerliswil und Bruder Klaus. Darüber 
hinaus begleitet sie die 4. Klassen in Ger-
liswil auf dem Versöhnungsweg. Sie trägt 
die Verantwortung für den Zyklus 1 in-
klusive der Erstkommunionvorbereitung 
und führt diese weiterhin in den nörd-
lichen Pfarreien durch.

Andrea Wermelinger unterrichtet die  
1. Klassen in Gerliswil und Bruder Klaus 
sowie die 5. Klassen und eine 6. Klasse in 
Gerliswil. Sie ist die Ansprechperson für 
den Zyklus 2 mit allen Reli-Anlässen und 
Feiern. Zudem assistiert sie Lidija Babic bei 
beiden Sakramenten.
�

Am Sonntag, 16. August von 17.00 bis ca. 17.45 Uhr laden wir 
alle Kinder der Gemeinde Emmen mit ihren Familien herzlich 
in die Pfarrkirche Gerliswil zum Schulstartsegen ein.

Ein neues Schuljahr beginnt – voller neuer Begegnungen, 
Herausforderungen und spannender Erfahrungen. Manche 
Kinder freuen sich darauf, andere sind vielleicht etwas aufgeregt 
oder unsicher. Für all das wünschen wir ihnen Mut, Zuversicht 
und das Vertrauen, ihren eigenen Weg gehen zu können. Mit 
dem Schulstartsegen stellen wir die Kinder unter Gottes schüt-
zenden Segen. Es soll sie daran erinnern, dass sie auf ihrem Weg 
nicht allein sind – Gott begleitet sie, schenkt Kraft in schwieri-
gen Momenten, Freude am Lernen und Menschen, die sie 
unterstützen. Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich  
eingeladen, diesen besonderen Moment gemeinsam mit ihren 
Familien zu feiern und gestärkt ins neue Schuljahr zu starten. 
Gerne dürfen auch Schultaschen mitgebracht werden, die wir 
als Zeichen für einen guten und behüteten Schulbeginn segnen.

Nehmen Sie sich die Zeit für diese kurze, stimmungsvolle 
Feier. Gemeinsam wollen wir den Kindern Mut zusprechen, 
ihnen Gottes Segen mit auf den Weg geben und sie mit einem 
Gefühl von Geborgenheit und Hoffnung in das neue Schuljahr 
begleiten. Bhüet di de lieb Gott – möge Gottes Segen die Kinder 
auf jedem Schritt ihres Schulweges begleiten.

RUK Emmen

Klassenassistenz
Auch im neuen Schuljahr werden die Kinder der 1. und 2. 
Klassen auf ihrem Weg von den Schulhäusern Hübeli und 
Gersag ins Pfarreizentrum begleitet. Nebst Jeannette Keist, 
Ursi Schuler, Anu Hagos und Franziska Züger dürfen wir in 
diesem Jahr auf die Mithilfe von Sabrina Spagnuolo und 
Sabrina Maggio-Matter zählen. Die sechs Frauen helfen 
nicht nur auf dem Hin- und Rückweg, sie sind auch bei  
besonderen Bedürfnissen während des Unterrichts für die 
Kinder da. Willkommen im Team!

Gesegnet ins neue Schuljahr starten.� Bild: Lidija Babic

Jeannine Zobrist unterstützt die Eltern  
bei allen Anliegen rund um den neu ein-
geführten Kommunikationsweg Klapp und 
sorgt dafür, dass der Informationsaus-
tausch zwischen Schule, Familien und 
Religionsunterricht reibungslos funktio-
niert. Zudem übernimmt sie organisa
torische, planerische und administrative 
Aufgaben und unterstützt das Team in 
diesen Bereichen.
� Bilder: Roberto Conciatori

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
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Religionsunterricht und Katechese Rothenburg

Herzliche Einladung zum Schulstartsegen in Rothenburg

Am Sonntag, 16. August um 10.30 Uhr feiern wir in der Pfarr-
kirche St. Barbara einen Familiengottesdienst mit Schulkinder- 
und Schultaschensegnung. Beim anschliessenden Apéro bietet 
sich Gelegenheit, die Katechetinnen kennenzulernen.

Der Übergang in Kindergarten oder Schule ist ein spannender 
Neubeginn – voller Vorfreude, aber manchmal auch begleitet 
von Unsicherheiten. Für den Start in den Schulalltag bitten wir 
Gott um seinen begleitenden Segen. Ihr Kind ist herzlich ein-
geladen, sich im Gottesdienst segnen zu lassen. Wer möchte, 
darf seine Kindergarten- oder Schultasche zum Segnen mit-
bringen. Zusätzlich wartet auf alle Kinder eine kleine Über-
raschung – ein Begleiter, der ihnen sagt: Glaub an dich!

Der anschliessende Apéro bietet auch die Gelegenheit, um 
mit den Religionslehrpersonen in Kontakt zu kommen. Wir 
freuen uns auf Sie.

RUK Rothenburg

Im Familiengottesdienst erfahren wir: Du bist gut und richtig, 
wie du bist.� Bild: KI-generiert

Verena Bieri führt das Rektorat RUK 
(Religionsunterricht und Katechese) 
Rothenburg und leitet das Katecheseteam 
Rothenburg. Sie ist verantwortlich für  
den Versöhnungsweg und unterrichtet die 
4. Klassen. 

Das Katecheseteam Rothenburg 2026/27:

Ariane Lohner ist zuständig für den 
Religionsunterricht der 1., 5. und 6. Klas-
sen und die Segensfeier.

Felizitas Hermann unterrichtet die 2. Klas-
sen. Sie ist in der Ausbildung zur Kate-
chetin ForModula und wird von Verena 
Bieri und Margerita Oroshi begleitet.

Margerita Oroshi begleitet die 3. Klassen 
auf dem Weg zur Erstkommunion und 
unterrichtet die 2. und 3. Klassen.

Rahel Sohneg unterrichtet die 1., 4., 5. 
und 6. Klassen und gestaltet den Ver-
söhnungsweg und die Segensfeier mit.Neu mit Klapp

Wir freuen uns, ab diesem Schuljahr via Klapp-App mit den 
Eltern zu kommunizieren. Sollten Sie Fragen dazu haben, 
wenden Sie sich bitte an Verena Bieri oder Esther Häfliger 
(Sekretariat).

Die Broschüren mit Daten und Informationen je Schuljahr 
finden Sie in der grauen Box auf unserer Webseite unter: 
www.kath.emmen-rothenburg.ch > Begleitung > Religiöse 
Bildung > Primarstufe

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
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Samstag, 1. August – Nationalfeiertag
Kollekte: Insieme Luzern
09.00	 Gerliswil	 Eucharistiefeier
		  Mitwirkung: Leonz Frank, Trompete
09.00	 St. Barbara	 Ökumenischer Festgottesdienst
		  Mitwirkung: Feldmusik Rothenburg
		  Mit Ansprache von Philipp Rölli,  

Geschäftsführer Gemeinde Rothenburg
		  Anschliessend Apéro, offeriert von  

der Gemeinde Rothenburg
10.00	 Alp	 Eucharistiefeier
14.00	 Emmenfeld	 Eucharistiefeier

Sonntag, 2. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Insieme Luzern
09.00	 Gerliswil	 Eucharistiefeier 
		  Anschliessend Wunder-Bar
09.00	 St. Mauritius	 Wortgottesfeier mit Kommunion
10.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission 
10.30	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier 
		  Mitwirkung: Singers
		  Anschliessend Sommer-Bar
10.30	 St. Barbara	 Wortgottesfeier mit Kommunion
11.45	 Bruder Klaus	 Tauffeier

Dienstag, 4. August
09.15	 Schooswald	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 5. August
09.15	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 6. August
10.00	 Alp	 Abschiedsfeier/Wortgottesfeier  

mit Kommunion
18.00	 Bertiswil	 Eucharistiefeier
		  Dreissigster:  

Silvia Bernasconi-Zimmermann;  
Katharina Stocker-Küng

Freitag, 7. August
Herz-Jesu-Freitag
09.15	 St. Maria	 Eucharistiefeier mit Aussetzung,
		  Anbetung und Beichte bis 11.00
10.15	 Fläckematte	 Eucharistiefeier

Samstag, 8. August
Kollekte: Give and Give
10.00	 Alp	 Wortgottesfeier mit Kommunion 
15.30	 Emmenfeld	 Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier
		  Anschliessend Sommer-Bar
18.00	 St. Maria	 Wortgottesfeier mit Kommunion
		  Gedächtnis:  

Marino und Frida Josefa Sciarmella-Frank

Sonntag, 9. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Give and Give
06.00	 Bruder Klaus	 Eritreer – Gottesdienst 
09.00	 Gerliswil	 Eucharistiefeier
		  Anschliessend Wunder-Bar
09.00	 St. Mauritius	 Wortgottesfeier mit Kommunion und 

Begrüssung von Diana Garcia
10.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission
10.30	 St. Barbara	 Eucharistiefeier
		  Gedächtnis:  

Alois und Agatha Ottiger-Portmann

Dienstag, 11. August
09.15	 Schooswald	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 12. August
Kollekte: Kirchliche Sozialberatung
09.15	 Bruder Klaus	 Wortgottesfeier

Donnerstag, 13. August
18.00	 Bertiswil	 Eucharistiefeier

Freitag, 14. August
09.15	 St. Maria	 Eucharistiefeier
10.15	 Fläckematte	 Wortgottesfeier mit Kommunion

Predigtreihe zum Sonnengesang 
des Franz von Assisi
In den Gottesdiensten am Samstag, 15. August in der 
Schooswaldkapelle, der Pfarrkirche Bruder Klaus und der 
Pfarrkirche St. Maria sowie am Sonntag, 16. August in der 
Pfarrkirche Gerliswil werden wir uns Gedanken machen 
zum Thema «Bruder Wind und Schwester Wasser – Der 
Geist, der Leben schenkt».

Gottesdienste
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Samstag, 15. August – Maria Himmelfahrt
Kantonale Kollekte
09.00	 Schooswald	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
		  Mitwirkung: Jodlerklub Maiglöggli
09.30	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission
10.00	 Alp	 Wortgottesfeier mit Kommunion
10.30	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
		  Anschliessend Sommer-Bar
10.30	 St. Barbara	 Wortgottesfeier mit Kommunion und 

Kräutersegnung
11.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
15.30	 Emmenfeld	 Wortgottesfeier mit Kommunion

Sonntag, 16. August – 20. Sonntag im Jahreskreis
Diözesane Kollekte für die Unterstützung der Seelsorge
(ausser St. Barbara)
09.00	 Gerliswil	 Wortgottesfeier mit Kommunion 
		  Gedächtnisse: Hugo Amberg-Brunner; 

Renate Elisabeth Martha Röthlin-Fluri
		  Anschliessend Wunder-Bar
09.00	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier
		  Gedächtnis: Gotthard Achermann
10.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission
10.30	 St. Barbara	 Familiengottesdienst mit Schulstartsegen,
		  Wortgottesfeier mit Kommunion
		  1. Jahresgedächtnis: Emil Hafner  

Gedächtnis: Josef Ineichen-Esser,  
Josef und Maria Ineichen-Zimmermann, 
Anton Ineichen

		  Kollekte: Casa Farfalla
		  Anschliessend Apéro
17.00	 Gerliswil	 Schulstartsegen der Emmer Pfarreien, 

Wortgottesfeier
		  Anschliessend Apéro

Dienstag, 18. August
09.15	 Schooswald	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 19. August
09.15	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier
18.30	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission

Donnerstag, 20. August
10.00 	Alp	 Wortgottesfeier
18.00	 Bertiswil	 Eucharistiefeier (siehe Seite 5)
		  Gedächtnis: Kurt Lötscher-Meyer
		  Kollekte: Kirche in Not – Projekt Syrien

Freitag, 21. August
09.15	 St. Maria	 Eucharistiefeier (siehe Seite 5)
		  Kollekte: Kirche in Not – Projekt Syrien
10.15	 Fläckematte	 Wortgottesfeier mit Kommunion

Samstag, 22. August
Kollekte: Kloster Dobrac, Albanien
10.00	 Alp	 Wortgottesfeier mit Kommunion

10.30	 St Mauritius	 Tauffeier
15.30	 Emmenfeld	 Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier

Sonntag, 23. August – 21. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kloster Dobrac, Albanien
06.00	 Bruder Klaus	 Eritreer – Gottesdienst
09.00	 Gerliswil	 Eucharistiefeier
		  Anschliessend Wunder-Bar
10.00	 St. Maria	 Patrozinium – Eucharistiefeier zusammen 

mit der Italiener-Mission
		  Mitwirkung: Musikgesellschaft Emmen
10.30	 St. Barbara	 Wortgottesfeier mit Kommunion
		  Dreissigster: Helene Amrein-Beck
11.30	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier der Portugiesen-Mission
11.45	 St. Barbara	 Tauffeier
13.30	 Gerliswil	 Eucharistiefeier der Albaner-Mission

Dienstag, 25. August
09.15	 Schooswald	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 26. August
09.15	 Bruder Klaus	 Wortgottesfeier mit Kommunion
		  Geburtstags-Dank-Gottesdienst 
18.30	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission

Donnerstag, 27. August
18.00	 Bertiswil	 Eucharistiefeier

Freitag, 28. August 
09.15	 St. Maria	 Eucharistiefeier
10.15	 Fläckematte	 Wortgottesfeier

Samstag, 29. August
Kollekte: Caritas Schweiz
10.00	 Alp	 Wortgottesfeier mit Kommunion
15.30	 Emmenfeld	 Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00	 St. Barbara	 Wortgottesfeier mit Kommunion
		  Gedächtnis: Franziska und Josef  

Krummenacher-Barmettler

Sonntag, 30. August – 22. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Caritas Schweiz
09.00	 Gerliswil	 Wortgottesfeier mit Kommunion
		  Anschliessend Wunder-Bar
09.00	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier
		  Dreissigster: Georges Rüttimann
10.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission
10.30	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier 
10.30	 St. Barbara	 Wortgottesfeier mit Kommunion
11.30	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier der Portugiesen-Mission
11.45	 Bruder Klaus	 Tauffeier
11.45	 Bertiswil	 Tauffeier
13.30	 Gerliswil	 Eucharistiefeier der Albaner-Mission

Gottesdienste
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Bruder Klaus

Taufen
	 14.6.	 Romeo Boog, in Gerliswil 
	 28.6.	 Mailo Felber 
	 12.7.	 Lani Marku, in Gerliswil 
	 12.7.	 Even Marku, in Gerliswil 
	 12.7.	 Lewin Chételat, in Gerliswil 

Todesfall
	 23.6.	 Ruedy Bürgisser (1941)

Kollekten
	 13.6.	 Ministranten Br. Klaus� 251.83
	 20.6.	 Caritas, Flüchtlingshilfe� 253.42
	 28.6.	 Bäuerliches Sorgentel.� 353.22
	 5.7.	 Papstkollekte� 186.83

Hl. Familie Gerliswil

Taufen
	 28.6.	 Enzo Gojani, von Eschenbach
	 28.6.	 Aurea Sophia Fischlin

Trauungen
	 28.6.	 Ivan Gomes Silva da Graça und 

Carmen Fischlin
	 4.7.	 Luciano Colatrella und  

Sahra Stähli, in Eich

Todesfälle
	 21.6.	 Maria Ehrler-Döös (1930)
	 1.7.	 Rosmarie Widmer-Brügger 

(1935)	
	 3.7.	 Laurenz Gottfried gen. Lorenz 

Schmidlin	 (1934)
	 7.7.	 Walter Roos (1935)
	 12.7.	 Friedrich gen. Fritz Isler (1933)
	 14.7.	 Silvia Schumacher (1948)

Kollekten
	 14.6.	 DAMP� 127.10
	 21.6.	 Caritas, Flüchtlingshilfe� 355.22
	 28.6.	 Pfadi Ämmebrogg� 219.92
	 5.7.	 Papstkollekte� 144.25

St. Barbara

Taufen
	 31.5.	 Fabio Riedweg, in Hellbühl
	 14.6.	 Sven Bühlmann, von Baldegg

Todesfälle
	 14.6.	 Silvia Bernasconi-Zimmermann 

(1946)
	 24.6.	 Katharina Stocker-Küng (1933)
	 2.7.	 Theres Keller (1939)
	 5.7.	 Helene Amrein-Beck (1938)

Kollekten
	 24.5.	 Priesterseminar St. Beat� 694.37
	 4.6.	 Bewohnerfonds  

Altersheim Fläckematte� 953.28
	 7.6.	 Luzerner Jugendstiftung� 1350.68
	 14.6.	 DAMP� 124.58
	 21.6.	 Caritas, Flüchtlingshilfe� 379.42
	 28.6.	 Pfadi und Blauring  

Rothenburg� 302.75
	 5.7.	 Papstkollekte� 281.91

St. Maria

Taufen
	 27.6.	 Ariana Gjetaj López
	 4.7.	 Lemuel Spuhler 
	 5.7.	 Luna Gojani, in Rothenburg

Todesfall
	 30.6.	 Teresa Del Veccio-Di Giovanni 

(1931)

Kollekten
	 13.6.	 Ministranten St. Maria� 184.10
	 27.6.	 Jubla St. Maria� 94.25

St. Mauritius

Taufen
	 13.6.	 Ilary Chilelli, von Luzern 
	 14.6.	 Mara Almeida Baptista,  

von Luzern
	 20.6.	 Brianna Jade Wellfare,  

von Steinhausen
	 5.7.	 Heloisa Rocha Melo,  

von Dagmersellen

Todesfälle
	 16.6.	 Margrith Müller (1948)
	 18.6.	 Hans Hauenstein (1935)
	 14.7.	 Georges Rüttimann (1937)

Kollekten
	 14.6.	 Ministranten Emmen� 296.80
	 21.6.	 Caritas, Flüchtlingshilfe� 164.60
	 28.6.	 Jungwacht und Blauring  

Emmen� 133.55
	 5.7.	 Papstkollekte� 234.95

Chronik
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Bruder Klaus

Pfarreizentrum Bruder Klaus
Hinter-Listrig 1a
6020 Emmenbrücke
Reservationen: 041 552 60 20
Hauswart/Sakristan: Robi Schmidlin

Kafi metenand 
Sonntag, 2. August 
Donnerstag, 6./13./20./27. August 
jeweils 13.30–17.00, Pfarrhausstube 

Sommer-Bar
Während der Sommerferien laden wir Sie 
nach den Wochenendgottesdiensten in 
die Sommer-Bar zu einem Apéro und zum 
Verweilen ein. 

Gottesdienst mit Singers
Sonntag, 2. August
Alle, die gerne singen, sind eingeladen, 
eine halbe Stunde vor Gottesdienstbeginn 
zum Üben in die Kirche zu kommen und 
den Gottesdienst musikalisch mitzu-
gestalten. 

Mittagstisch
Dienstag, 18. August, 12.00 
Dorothee-Saal 
Anmeldung bis Donnerstag, 13. August  
an das Sekretariat der Emmer Pfarreien: 
041 552 60 20 oder 
sekretariat@kath.emmen-rothenburg.ch

BibelTeilen
Dienstag, 18. August, 19.15–20.30
im Kafi metenand (Pfarrhausstube) 
Thema: «Der Mund der Lügenredner» 
Psalm 63,12 

Emmer Pfarreien
Bruder Klaus, Hl. Familie Gerliswil, 
St. Maria, St. Mauritius
Schulhausstrasse 4
6020 Emmenbrücke 
041 552 60 20
sekretariat@
kath.emmen-rothenburg.ch

Sekretariat
Karin Köchli, Rita Kumschick,  
Sandra Mollet, Brigitte Steiner, 
Andrea Troxler
Mo bis Fr: 08.00–11.30/13.30–17.00

Geburtstags-Dank 
Mittwoch, 26. August, 09.15 
Einladung zum Geburtstags-Dank-Gottes-
dienst mit anschliessendem gemütlichem 
Beisammensein im Kafi metenand (Pfarr-
hausstube).

Jassnachmittag 
Mittwoch, 26. August, 13.30–16.30
Pfarreizentrum Bruder Klaus 
Alle sind herzlich zum Jassen eingeladen. 
Kaffee und Kuchen werden offeriert.

TonArt Bruder Klaus
Die wunderbare Welt der Oper 
und Operette
Sonntag, 30. August, 17.00
Pfarrkirche Bruder Klaus
Siehe Beitrag auf Seite 15.

Hl. Familie Gerliswil

Pfarreizentrum Hl. Familie Gerliswil
Schulhausstrasse 4
6020 Emmenbrücke
Reservationen: 041 552 60 20
Hauswart: Roland Forrer
Sakristan: Thomas Bosshard

Wunder-Bar
Sonntag, 2./9./16./23./30. August
Begegnungsraum Pfarreizentrum
Nach dem Gottesdienst lädt die Wunder-
Bar zum Verweilen ein. 

Mittagstisch
Donnerstag, 20. August, 12.00 
Pfarreizentrum Gerliswil
Anmeldung bis Montag, 17. August an das 
Sekretariat der Emmer Pfarreien:
041 552 60 20 oder 
sekretariat@kath.emmen-rothenburg.ch

Singen und Klingen 60+
Dienstag, 25. August, 14.00–15.30
Begegnungsraum
Anschliessend gemütliches Zusammen-
sein in der Cafeteria.

Kreative Frauenrunde
Donnerstag, 27. August, 14.00
Pfarreizentrum Gerliswil
Treffpunkt zum Stricken und Hand-
arbeiten.

St. Maria

Pfarreizentrum St. Maria
Seetalstrasse 18
6020 Emmenbrücke
Reservationen: 041 552 60 36
Hauswart/Sakristan: Roger Amstutz

Handarbeitstreff
Freitag, 7. August, 09.00
Kafi-Höck auswärts
Kontakt: Susan Duner, 041 280 38 19

Beichtgelegenheit
Freitag, 7. August, 09.15–11.00
Pfarrkirche St. Maria
Jeweils am Herz-Jesu-Freitag feiert die 
Pfarrei eine Eucharistiefeier mit Aus-
setzung, Anbetung und Beichte. Dazu sind 
alle herzlich eingeladen.

Mittagstreff St. Maria
Mittagessen
Donnerstag, 3. September, 12.00
Pfarreizentrum St. Maria
Anmeldung bis Montag, 31. August an das 
Sekretariat der Emmer Pfarreien:
041 552 60 20 oder
sekretariat@kath.emmen-rothenburg.ch

Agenda
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Pfarrei St. Barbara
Flecken 34
6023 Rothenburg 
041 280 13 28
pfarrei.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Sekretariat
Esther Häfliger, Monika Wigger
Mo, Fr: 13.30–17.00
Di, Mi, Do: 08.00–11.00

Sakristanin Pfarrkirche St. Barbara
Margita Gjeraj, 076 519 26 28

St. Barbara

Pfarreiheim Rothenburg
Flecken 34
6023 Rothenburg
Reservationen: 
Margrit Schwander, 041 281 00 15
Hauswart:
Martin Kaufmann, 079 348 72 90

Nationalfeiertag
Samstag, 1. August, 09.00
Pfarrkirche
P. Christian Lorenz und die reformierte 
Pfarrerin Anja Kornfeld laden zum ökume-
nischen Gottesdienst ein, bei welchem 
Philipp Rölli (Geschäftsführer der Ge-
meinde Rothenburg) die Festansprache 
halten wird. Anschliessend offeriert die 
Gemeinde einen Apéro und die Feldmusik 
spielt ein Ständchen.

Läbe 60plus 
Wanderung gemütlich
Dienstag, 4. August 
Mellingen – Baden 
«auf dem Aargauerweg»
Details gemäss Aushang
Leitung: Josef Bundi, 079 415 25 05

Läbe 60plus
Bergwanderung
Dienstag, 18. August 
Melchseefrutt – Hasliberg
Details gemäss Aushang
Leitung: Yvonne Lang, 079 652 38 64

St. Mauritius

Pfarreizentrum St. Mauritius
Kirchfeldstrasse 10
6032 Emmen
Reservationen: 041 552 60 17
Hauswart/Sakristan: Hubert Bühler

Frauenbund Emmen
Sicher und clever
mit dem Auto unterwegs
Donnerstag, 27. August, 17.00–19.00
Treffpunkt: Parkplatz vor Eingang AMAG 
Emmen, Mooshüslistrasse 32, Emmen
Blicken Sie hinter die Kulissen der AMAG 
Emmen und lernen Sie wichtige Funktio-
nen moderner Fahrzeuge kennen. Der 
Schwerpunkt liegt auf der Sicherheit, den 
Assistenzsystemen und den gesetzlichen 
Vorschriften im In- und Ausland. 
Beim anschliessenden Apéro stehen die 
Experten für Fragen zur Verfügung.
Kosten: 10 Franken / für Mitglieder des 
Frauenbundes Emmen gratis
Infos und Anmeldung bis 15. August an:
Isabel Weber, 041 260 13 24 oder
info@frauenbund-emmen.ch

Zur Erinnerung 

Hochzeitsjubiläumsfeier
25, 30, 40, 50, 55, 60 oder noch länger beisammen sein, das ist ein 
Grund zum Feiern! Der Hochzeitsjubiläumsgottesdienst findet am 
Sonntag, 25. Oktober um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Mauritius  
in Emmen statt. Anschliessend an die Feier sind alle zu einem Apéro 
ins Pfarreizentrum Emmen eingeladen. 

Die Jubiläumspaare haben bereits per Post eine Einladung erhalten. 
Ihre Anmeldung erwarten wir gerne bis Freitag, 25. September an das 
Sekretariat Emmer Pfarreien, Schulhausstrasse 4, 6020 Emmenbrücke: 
041 552 60 20 oder sekretariat@kath.emmen-rothenburg.ch

Frauenbund Emmen
Hausführung 
Hospiz Zentralschweiz
Dienstag, 1. September, 16.00–17.30
Treffpunkt: 15.30 auf dem Parkplatz des 
Restaurants Sternen in Emmen. Es werden 
Fahrgemeinschaften gebildet.
Bei der Führung erfahren Sie, wie das  
Hospiz in Littau dazu beiträgt, den Um-
gang mit Leben, Krankheit, Tod und Trauer 
menschenwürdiger zu gestalten.
Kosten: freiwillige Spende
Infos und Anmeldung bis 19. August an:
Isabel Weber, 041 260 13 24 oder
info@frauenbund-emmen.ch

Frauenbund Emmen
Seniorenausflug
Dienstag, 8. September, 13.00
Treffpunkt: Schulhausplatz Emmen Dorf
Geniessen Sie auf einer Carfahrt das 
schöne Zugerland mit Zvieri-Halt und 
wunderbarem Weitblick.
Kosten: 40 Franken
Begrenzte Teilnehmerzahl
Anmeldung bis 4. September an das 
Sekretariat der Emmer Pfarreien: 
041 552 60 20

Agenda
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Shibashi-Friedenstag
Montag, 17. August, 19.30–20.30 in der Pfarrkirche St. Barbara
Jedes Jahr im August senden Shibashi-Praktizierende mit Leib und Seele Frieden 
in unsere Welt. Shibashi ist eine Form von Tai Ji/Qi Gong und wird als Meditation 
in Bewegung verstanden. Ruhig fliessende Bewegungen harmonisieren Körper, 
Geist und Seele und verhelfen so zu Gelassenheit, ganzheitlichem Heilwerden 
und innerem Frieden. Diesen Frieden wollen wir in die weite Welt wirken lassen.

Auch Sie sind herzlich eingeladen zum Mitbewegen, zum sitzenden Betrachten 
oder zum inneren Mitfliessen in Stille. 20 Minuten Shibashi, anschliessend 2 × 15 
Minuten Sitzen in Stille (Zen). Dies ist auch der Ablauf der folgenden Montag-
abende, zu denen die Meditationsgruppe herzlich einlädt. Es sind keine Vorkennt-
nisse nötig, alle sind willkommen.

Kosten Mitglieder/Nichtmitglieder:
90/100 Franken (inkl. 20 Franken Material)
Anmeldung bis 25. August an:
Anita Büchler, anita.buechler@bluewin.ch

Läbe 60plus
Tagesausflug Musikautomaten-
museum, Seewen
Dienstag, 8. September
Abfahrt: 08.00 vor dem Pfarreiheim
Programm gemäss Aushang und auf 
www.60plusrothenburg.ch 
Anmeldung bis 21. August an:
Anita Steiner, 041 280 06 39 oder
a.steiner.warth@datazug.ch

Frauenbund Rothenburg
Ladies-Talk: Dein Look – 
typgerecht und nachhaltig
Dienstag, 8. oder Freitag, 11. September, 
jeweils 19.00–21.00
Secondissima, Flecken 25, Rothenburg
Nachhaltige Mode statt Fast Fashion. Wie 
kleide ich mich chic und mit Stil? Was 
passt zu mir und wie bringe ich meine 
Persönlichkeit zum Strahlen? Und das 
nachhaltig und umweltbewusst? Fachfrau 

Fabienne Thali hat viele wertvolle Tipps 
für dich bereit und Gastgeberin Sandra 
Städler öffnet dafür die Türen des Secon-
dissima für einen gemütlichen Ladies-
Abend.
Kosten: 30 Franken (inkl. Apéro)
Teilnehmerzahl beschränkt!
Anmeldung bis 5. September an: 
Anita Büchler, anita.buechler@bluewin.ch

Frauenbund Rothenburg
Wir kreieren einen Herbstkranz 
aus Herbstblüten
Samstag, 19. September, 09.00–11.30
Ronhof 1, Urswil
In entspannter und stimmungsvoller At-
mosphäre stecken wir unter fachkundiger 
Anleitung von Marlis Fischer, Meister-
floristin HFP, einen blütenreichen Kranz 
aus Hortensien, Herbstlaub und Herbst-
schönheiten.
Kosten Mitglieder/Nichtmitglieder: 
90/95 Franken
Teilnehmerzahl beschränkt
Anmeldung bis 5. September an:
karin.stofer@gmx.ch oder via Webseite:
frauenbund-rothenburg.ch

Frauenbund Rothenburg
Neuer Anfängerkurs Englisch
Start: Dienstag, 18. August, 09.45
Jetzt anmelden unter:
www.frauenbund-rothenburg.ch
Hast du Fragen zum passenden Niveau 
oder möchtest du mehr Infos:
sprachkurse@frauenbund-rothenburg.ch

Läbe 60plus
Mittagstisch
Donnerstag, 20. August, 12.15
Fläckematte 
Mittagessen inkl. Getränke: 21 Franken, 
anschliessend gemütliches Beisammen-
sein, Jassen. Kontakt:
Pia Schärli, 041 280 27 07
Ruth Tanner, 041 250 40 62

Läbe 60plus
Wanderung gross
Dienstag, 25. August
Rundwanderung auf dem Flügenspitz
Details gemäss Aushang
Leitung: Lisa Meier, 079 308 25 30

Essen ohne Grenzen
Essen wie in Syrien
Samstag, 29. August, 12.00
Pfarreiheim Rothenburg
Es heisst wieder Platz nehmen und sich 
verwöhnen lassen. Familie Nemat aus  
Syrien kocht für Sie ein typisch syrisches 
Gericht. Die Familie Nemat wohnt seit  
einigen Jahren mit ihren erwachsenen 
Söhnen und Töchtern in Rothenburg. Wir 
freuen uns auf interessierte Gäste. 
Kosten pro Person: 20 Franken (Kinder bis 
16 Jahre gratis)
Anmeldung bis 24. August an:
Irma Heggli, 041 280 71 83 oder 
irma.heggli@bluewin.ch

Frauenbund Rothenburg
Handlettering
Schönschreiben leicht gemacht
Mittwoch, 2. September, 19.00–22.00
Pfarreiheim Rothenburg
Schriftspielereien verbunden mit dekora-
tiven Elementen bereichern Karten und 
Geschenke. Unter fachkundiger Anleitung 
und mit diversen exklusiven Schreibstiften 
werden Karten, Geschenktüten usw. mit 
Schrift und Accessoires verziert. Die indi-
viduellen Kunstwerke begeistern Gestal- 
ter und «Erhalter». Beginner und Fort- 
geschrittene werden in kurzer Zeit ihre 
Kunstwerke bestaunen.
Kursleitung: Marlene Ineichen, Rain
Teilnehmerzahl beschränkt!

Agenda
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Bruder Klaus

Wortgottesfeier mit Zeichenhandlung

Im Mittwochsgottesdienst am 12. August um  
09.15 Uhr wird in der Wortgottesfeier in der Kirche 
Bruder Klaus die Tageslesung im Mittelpunkt ste-
hen. Bei der Zeichenhandlung wird den Mitfeiern
den ein biblisches Wort zugesprochen. 

Als Abschluss des einjährigen Grundkurses Liturgie 
des Liturgischen Instituts der Deutschschweiz be-
reitet Hanna Wicki diese Feier vor; sie wird ihr  
auch vorstehen. In der Wortgottesfeier wird die Be-
deutung der Heiligen Schrift betont: die Gegenwart 
Christi in seinem Wort. Auch die Zeichenhandlung 
– diesmal mit Zuspruch eines biblischen Wortes – 
betont die Bibel als Fundament des christlichen 
Glaubens. 

Hanna Wicki wird der Kursleitung eine  
schriftliche Arbeit zu dieser Feier einreichen. Rück-
meldungen von den Mitfeiernden sind sehr will
kommen. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle 
zu einem Znüni im Kafi metenand eingeladen.

Ulrike ZimmermannDas Wort Gottes mit dem Herzen hören.� Bild: Robi Schmidlin

Bruder Klaus

Die wunderbare Welt der Oper und Operette

Am Sonntag, 30. August um 17.00 Uhr 
erklingt in der Konzertreihe TonArt  
Bruder Klaus ein unterhaltsames Pro-
gramm mit zwei Stars der Budapester 
Oper. 

Die Sopranistin Kinga Kriszta und der 
Tenor Istvan Horvàth gestalten zusammen 
mit der künstlerischen Leiterin Erzsèbet 
Achim am Piano ein temperamentvolles 
Programm aus der Opern- und Operetten-
welt. Es erklingen bezaubernde Melodien 
von Schubert, Mozart, Verdi, Puccini und 
Lehár. Der Eintritt beträgt 20 Franken, 
Abendkasse ab 16.30 Uhr. Herzliche Ein-
ladung – ein Besuch lohnt sich!

Hanna Wicki, OK TonArt Bruder Klaus

Istvan Horvàth und Kinga Kriszta. Erzsèbet Achim.� Bilder: zvg

Pfarreien
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Bruder Klaus

«Pace e bene»

Mit diesen Worten begrüsste der heilige 
Franziskus vor 800 Jahren seine Mit-
menschen und wies sie an, auch einander 
«Frieden und Gutes» zu wünschen. 

Im Franziskus-Jubiläumsjahr steht der 
Aktivenabend der Pfarrei Bruder Klaus 
am 28. August unter diesem Titel. Alle, 
die sich in Bruder Klaus in irgendeiner Art 
und Weise für die Menschen und die 
Pfarreigemeinschaft engagieren, sind 
vom Pfarreiteam zu einem Dankesabend 
eingeladen. 

Angefangen bei den Leiterinnen 
und Leitern von Blauring/Jungwacht und 
den Minis über das Mittagstisch- und  
das Madame-Frigo-Team bis hin zum 
Kirchenchor, der Frauengemeinschaft, 
der Aktion «!», den Jass-, Näh- und Ro
ratezmorgen-Frauen und vielen, vielen 
mehr wollen wir herzlich Danke sagen für 
ihr grossartiges und unermüdliches En-
gagement. Durch euch und mit euch lebt 
unsere Pfarreigemeinschaft. Pace e bene! 

Ulrike Zimmermann Am Aktivenabend sagen wir Danke für das grosse 
Engagement unserer Freiwilligen.� Bild: Edi Scherer

St. Barbara

Oase-Morgen: «Uns geschenkt»

Am Dienstag, 25. August um 05.30 Uhr lädt die  
Oasegruppe des Frauenbundes Rothenburg zum 
Spaziergang ein. Treffpunkt ist vor der Pfarrkirche.

Wir planen, organisieren und gestalten unser Leben. 
Vieles liegt in unserer Hand – und doch können wir 
nicht alles machen oder verdienen. Es wird uns ge-
schenkt. Die schönsten und wichtigsten Dinge sind 
oft einfach da. Ein Sonnenaufgang. Ein gutes Ge-
spräch. Menschen, die uns begleiten. Hoffnung nach 
einer schweren Zeit. Momente, in denen wir spüren: 
Das Leben ist mehr als das, was wir leisten. 

Gemeinsam gehen wir ein Stück des Weges, 
halten inne, entdecken Impulse und öffnen den Blick 
für die kleinen und grossen Geschenke des Lebens. 
Ein Spaziergang mit spirituellen Halten, der Raum 
für Begegnung, Dankbarkeit und neue Perspektiven 
schenkt.

Der Morgenspaziergang dauert rund eineinviertel Stunden und 
anschliessend sind alle herzlich zu einem kleinen Zmorge im 
Pfarreiheim eingeladen. Wir freuen uns auf Sie!

Oasegruppe Frauenbund

Einladung zum Spaziergang mit spirituellen Halten.�Bild: KI-generiert

Pfarreien
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Bruder Klaus

Mini-Aufnahme und Velosegnung

Die Minis der Pfarrei Bruder Klaus dürfen in Zukunft 
auf fünf neue Ministrantinnen und Ministranten  
in ihrer Schar zählen. Sie wurden im Gottesdienst 
vom 13. Juni aufgenommen. Eine langjährige Minis-
trantin wurde von Präses Robi Schmidlin herzlich 
verabschiedet. 

Die Minis formulierten eindrückliche Gedanken  
zu den einzelnen Buchstaben von «D-i-e-n-e-n». 
Diakon Romeo Zanini dankte allen Minis im ganzen 
Pastoralraum für ihren wertvollen Dienst.

Die Lord Singers mit Band begeisterten mit 
Liedern und Musik. Im Anschluss an den Gottes-
dienst segnete Romeo Zanini auf dem Kirchenvor-
platz Velos, Trottinette, Rollatoren, Rollstühle … und 
alle, die mit ihnen unterwegs sind. Die Minis und 
ihre Familien liessen den Abend bei Fajitas und Des-
sert gemütlich ausklingen.

Bild und Text: Ulrike ZimmermannJan sagt feierlich Ja zum Ministrantendienst.

Bruder Klaus

Quartiergottesdienst in der Erlenkapelle

Die schöne kleine Erlenkapelle in Emmenbrücke ist der heili- 
gen Kümmernis geweiht. Die Kapelle an der Erlenstrasse wird 
seit Jahrhunderten – und heute noch immer – als Ort der  
Einkehr und Besinnung geschätzt und besucht. Betreut und 
gepflegt wird die Kapelle seit Anfang dieses Jahres von Sakris-
tanin Lisbeth Kälin. 

Jedes Jahr am 20. Juni feiern der Quartierverein Erlen-Neuhof 
und die Pfarrei Bruder Klaus gemeinsam einen Gottesdienst mit 
anschliessendem Apéro auf freiem Feld bei der Kapelle. Der 
Jodlerklub Edelweiss verschönerte die Feier mit ausgewählten 
Liedern, die zu Herzen gingen. Die «Juchzer» waren weithin zu 
hören. 

Dieser traditionelle Gottesdienst ist ein gutes Beispiel 
dafür, wie die Kirche zu den Leuten gehen kann, und ist nicht 
nur bei den Quartierbewohnenden sehr beliebt. Jahr für Jahr 
beten und singen gegen 100 Personen zu Ehren der heiligen 
Kümmernis. 

Der Quartierverein Erlen-Neuhof sorgte mit Zelten für 
Schatten, was wegen des heissen Wetters sehr geschätzt wurde. 
Beim erfrischenden Apéro kamen gegenseitiges Kennenlernen, 
Austausch und Lachen nicht zu kurz. 

Ulrike Zimmermann und Robi Schmidlin

Der Gottesdienst findet jedes Jahr am 20. Juni statt.

Der Jodlerklub Edelweiss und die tolle Aussicht begeistern.
� Bilder: Robi Schmidlin

Rückblick
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Bruder Klaus

Himmel, Erde, Luft und Meer … 

Trotz des sehr heissen Sommerwetters 
liessen es sich um die 100 Personen nicht 
nehmen, den ökumenischen Gottes-
dienst auf dem Bauernhof der Familie 
Bühlmann im Ober-Wolfisbühl mitzu-
feiern. 

Der Gottesdienst war in mehrfacher Art 
und Weise besonders: Zum ersten Mal 
feierten reformierte und katholische 
Christen den jährlichen Bauernhof-
gottesdienst gemeinsam. Diakon David 

Der Kirchenchor Bruder Klaus sang die Ländlermesse. Für einmal ein etwas anderes Taufbecken.� Bilder: Robi Schmidlin

Rüegsegger nahm den kleinen Mailo  
Felber durch das Sakrament der Taufe in 
die Kirche auf. Und – die Feier fand für 
einmal nicht in einer Kirche, sondern an 
einem wunderschönen Ort im Freien 
statt. 

Die reformierte Pfarrerin Anja 
Kornfeld bezog sich in ihrer Predigt auf 
den Schöpfungspsalm 148 und regte an, 
den Blick nicht nur auf den Boden zu 
richten, sondern auch den Himmel und 
die wunderbare Schöpfung ringsum be-

wusst wahrzunehmen. Der Kirchenchor 
Bruder Klaus – begleitet von Akkordeon-
musik – begeisterte mit der Ländlermesse 
Paxmontana von Heidi Bruggmann. Der 
Apéro im Schatten der grossen Linde und 
das anschliessende Mittagessen wurden 
sehr genossen und zum Austausch und 
(besseren) Kennenlernen rege genutzt. 
Herzlichen Dank der Gastgeberfamilie 
Bühlmann und allen Mitwirkenden. 

Ulrike Zimmermann

Buchtipp

Katholisch aufgewachsen

Maiandachten, Umritte, Tischgebete und ein Kreuz 
auf die Stirn. Viele Luzerner:innen über 50 kennen 
das, worüber Anton A. Bucher in seinem autobio-
grafischen Buch «Katholische Kindheit» schreibt, 
aus eigener Erfahrung. 1960 in Ruswil in ein «tief 
katholisches Milieu» hineingeboren, erzählt der 
heute in Salzburg tätige Theologieprofessor, wie die 
täglichen Gebete in der Familie, die Fronleichnams-
prozessionen im Dorf, die sonntäglichen Gottes-
dienste und die regelmässigen Beichten seinem 
Leben Geborgenheit und Sicherheit verliehen haben. 
«Die katholische Glaubenspraxis gab Struktur, das 
regelmässige Gebet stiftete tiefe Gemeinschafts-
erfahrungen.» Aus seinen Schilderungen wird spür-
bar, dass er aus dieser katholischen Jugend ein  
Gefühl grosser Dankbarkeit mitnimmt.

Bucher schreibt aus einer authentischen, 
weitgehend positiven Erfahrung heraus, 
gleichwohl blendet er dunkle Seiten wie 
die Angst vor der Hölle, moralischen 
Druck oder Missbrauch nicht aus. Er be-
dauert den Untergang dieses katho- 
lischen Milieus, ohne es zurückzu-
wünschen. Das verleiht dem Buch eine 
hohe Glaubwürdigkeit und macht die 
Lektüre zu einer genussvollen Erinnerung 
an die eigene Kindheit.
� Sylvia Stam

Anton A. Bucher: Katholische Kindheit. Er-
innerungen an eine verschwindende Welt. 
Patmos 2026, 202 Seiten

Rückblick / Kant. Pfarreiblatt
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Maria Himmelfahrt
Kollekte für Marbacher Kirchenorgel

Die kantonale Kollekte an Maria Himmelfahrt (15. August) 
kommt der Orgelrenovation in der Pfarrkirche Marbach zugute. 
Die Kosten von rund 400  000 Franken übersteigen die Möglich-
keiten der finanzschwachen Kirchgemeinde bei Weitem;  
sie muss gegen 140  000 Franken an Spenden zusammenbringen. 
Die Marbacher Goll-Orgel wurde 1924 eingebaut.

Die Pfarrkirche Marbach.� Bild: Pfarrei Marbach

Caritas Zentralschweiz
Neuer Second-Chance-Laden in Sursee

Am 27. August eröffnet Caritas Zentralschweiz im 
Städtli in Sursee einen neuen Second-Chance-Laden. 
Das Angebot umfasst vor allem Secondhand-
Kleidung sowie einzelne Brockiartikel. Der neue 
Laden will nachhaltigen Konsum mit sozialem  
Engagement verbinden. Kleidung und Gegenstände 
erhalten ein zweites Leben und Menschen mit er-
schwertem Zugang zum Arbeitsmarkt erhalten eine 
Chance, berufliche Kompetenzen aufzubauen.
Unterer Graben 1, Sursee, ab 27.8., 
geöffnet jeweils Di–Sa

Wallfahrt nach Einsiedeln
Afrika-Stimmung in der Klosterkirche

Am Samstag, 29. August findet in Einsiedeln die 16. afrikanische 
Wallfahrt statt. Sie steht unter dem Leitwort «Pilger der Hoff-
nung – vereint im Glauben» und soll mit Gesängen, ver-
schiedenen Sprachen und kultureller Vielfalt die afrikanischen 
Gemeinschaften in der Schweiz sichtbar machen und ein Zei-
chen der Hoffnung und der Einheit setzen, wie es in der Ein-
ladung heisst. Die Wallfahrt beginnt um 10.30 Uhr mit der Ver-
sammlung vor der Klosterkirche und dem Kreuzweg. Dem 
Gottesdienst um 12.30 Uhr in der Klosterkirche steht Valentine 
Koledoye vor, Bischofsvikar der Bistumsregion St. Urs (Kantone 
Aargau, Basel-Landschaft und -Stadt).
29.8., ab 10.30, Klosterplatz und -kirche Einsiedeln

Ungewohnte Farben in der barocken Kirche an der Afrika- 
Wallfahrt in Einsiedeln 2025.� Bild: Franziska Bosshard

Pastoralraum Rontal
Karl Scholz wird neuer Leiter

Der Pastoralraum Rontal, zu dem die Pfarreien 
Buchrain, Ebikon und Root gehören, erhält eine 
neue Leitung. Karl Scholz ist hier ab dem 1. August 
Seelsorger, im Frühling 2027 übernimmt er die Lei-
tung von Regina Osterwalder (*1958), die Scholz 
noch bis zu ihrer Pensionierung im folgenden Som-
mer begleitet. Karl Scholz (*1972) war langjähriger 
Seelsorger und Gemeindeleiter in Solothurn und 
leitete zuletzt den Pastoralraum Muri. Er ist ver-
heiratet, hat einen Sohn und ist seit 2008 geweihter 
Diakon.

Die Baldegger Schwestern trennen sich von ihrem 
ehemaligen Bildungshaus Stella Matutina in Herten-
stein bei Weggis. Sie hatten den Betrieb hier auf Ende 
2023 eingestellt. Eine gemeinnützige, operative Stif-
tung wird in der Stella Matutina künftig ein «Haus 
der Zukunft» betreiben mit Weiterbildungen und 
Kursen «an der Schnittstelle von philosophischer 
Forschung, Kunst, Naturwissenschaft und Techno-
logie», heisst es in einer Medienmitteilung. Das 
Haus werde damit «im Sinn des geistigen Vermächt-
nisses der Schwestern auf das Gemeinwohl und  
gesellschaftliche Veränderung» ausgerichtet sein. 

Stella Matutina Hertenstein
Hier entsteht ein «Haus der Zukunft»
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Worte auf den Weg

Ein Leben ohne Freude ist 
wie eine weite Reise ohne 
Gasthaus.

Demokrit (460–370 v. Chr.), 
griechischer Naturphilosoph

Bild: Tena Ivancic


